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IMigenMatt M Laibllcher ZeitNg Nr.192.
(1954—1) Nr. 4114.

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird im Nachhange zum Edicte
vom 5. J u l i 1870, g. 3411 bekannt
gemacht, daß zu der in der Efecu-
tionssache des Caspar H. Maurer
gegen Franz Straus in tzühnerdorf
pcto. 1000 st. e. 0. 8. auf den 8ten
August 1870 angeordneten zweiten
Feilbietung des Hauses Consc.-Nr. 11
in Hühnerdorf, des in der I lovca 8ud
Urb.-Nr. 1859 gelegenen Morastan-
theiles und des am Golovcberge 8ud
Rectf.-Nr 949 gelegenen Terrains kein
Kauflustiger erschienen sei, weshalb am

1 2 . S e p t e m b e r 1 8 7 0

zur dritten Feilbietung mit dem frühe-
ren Anhange werde geschritten werden.

Laibach, am 16. August 1870.

(1984—1) Nr. 4148.

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird kundgemacht:
Es sei über Ansuchen der Frau

Emilie Jung in die freiwillige öffent-
liche Versteigerung des zum ehegattlich
Josef Iung'schen Verlasse gehörigen
Hauses Consc.-Nr. 40 am alten Markte
sammt Garten zu Laibach gewilliget,
und zu deren Vornahme die einzige
Tagsatzung auf den

2 6 . S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

Vormittags 10 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgerichte mit dem Beisatze an-
geordnet worden, daß bei derselben
diese Realität nur um oder über den
Ausrufspreis von 6000 st. werde hin-
tangegeben werden, daß den auf der-
selben intabulirtcn Gläubigern ihre
Pfandrechte ohne Rücksicht auf die
Höhe des Meistbotes vorbehalten blei-
ben nnd daß êder Licitant 10o/„ des
Ausrufspreises als Vadium zu erlegen
habe.

Die Licitationsbedingnisse und der
Grundbuchseftract können in der dies-
gerichtlicheu Registratur eingesehen wer-
den.

Laibach, am 13. August 1870.

(1854—2) Nr . 7 8 0 "

Edict.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfe

werth wird den unbekannten Erben
des Hermann Graf Auersperg zu Auen-
thal bekannt gegeben:

Es habe Anton Rainer von Ober-
raith in Oberösterreich gegen Hermann
Graf Auersperg die Klage M o . 84 st.
überreicht, und es sei für dessen Verlaß
auf Gefahr und Kosten der Erben der
Herr Alexander Graf Auersperg in
Littai als Curator für diese Streit-
sache bestellt, und zur summarischen
Verhandlung derselben die Tagsatzung
auf den

1 4 . O c t o b e r 1 8 7 0

mit dem Anhange des tz 36 summa-
rischen Verfahrens anberaumt worden,
zu welcher die Erben persönlich, oder
durch einen Bevollmächtigten zu er-
scheinen haben, widrigens diese Rechts-
sache lediglich mit dem bestellten Cu-
rator verhandelt, nnd darnach entschieden
werden würde.

Rudolfswerth, 2. August 1870.

(1938—2) Nr . 4016.

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird kundgemacht:
Es habe die krauusche Sparcasse

in Laibach um Einleitung des Amorti-
sirungs-Verfahrens bezüglich des auf
Namen der Francisca Malenschegg
lautendenSparcassebüchels Nr . 48282
mit der Capitals-Einlage von 4000 st.
gebeten.

Demzufolge werden Alle, welche
auf dieses Sparcassebüchel Eigenthums-
oder sonstige Rechte geltend zu machen
gedenken, hiemit aufgefordert ihre An-
sprüche so gewiß binnen der Frist

von 6 M o n a t e n ,
seit der dritten Einschaltung dieses Edic-
tes in der Laibacher Zeitung, Hiergerichts
anzumelden, widrigens auf weiteres
Einschreiten der Sparcasse obiges Spar-
cassebüchel als rechtsunwirksam und
erloschen erklärt werden würde.

Laibach, 9. August 1870.

(1946—2) Nr. 4235.
Erecutive

Rcalitateu-Versteiqenmss.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Laibacher

Sparcasse die executive Versteigerung
der den Eheleuten Herrn Georg und Frau
Franciska Dachs gehörigen, gerichtlich
auf 8000 st. geschätzten, im Grund-
buche der D . R. O . Commenda Lai-
bach 8ub Urb.-Nr. 69 vorkommenden
Hausrealität (Kaufrechtshofstatt) in der
Krakauvorstadt Consc.-Nr. 66, bewilli-
get und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

1 9 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 4 . O c t o b e r
und die dritte auf den

2 1 . N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmalVormittagsvoniO bis 12Uhr,
vor diefem k. k. Landesgerichte (Sitt t-
cherhof) mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/^ Vadium
zu Handen der Licitations - Commis-
sion zu erlegen hat , sowie das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 16. August 1870.
(1943—2) Nr. 1463.

UebertnWMg
dritter ercc. Feilbietung.

I m Nachhange zum diesgerichtllchcn
Edicte vom 7. März 1870, Nr. 598, wird
bekannt gemacht, daß über Ansuchen der
t. t. Finanz-Procuratur, now. hohen Acrara
und Grundentlastungsfondes, die auf den
10. Juni und 12. Jul i d. I . angeordnete
erste und zweite Feilbittung der den Ehe»
leuien Josef und Maraarclh Skufca von
Birkenthal gehörigen Hnbrcalität Rcctf.-
Nr.260 und Fol.37 uä Herrschaft Zobels-
berg als abgethan erklärt, und die dritte
auf den 12. August d. I . angeordnete Fcll-
blelung mit dem vorigen Anhange auf den

24. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags, übertragen wurden ist.

it. k.'Bezirksgericht Seisenbcrg, um
5. Juni 1870.

(1588—1) Nr. 3471.

Uebertragung zweiter und
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte sseistriz wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcS Executions
führcrs die mit Bescheide vom 16.Novcm<
bcr 1869/Z.8841, auf deu 27. Ma i und
26 Juni d. I . angcorduclc zwcitc und dritte
executive Ncal-Fcilbietung in der Exccu-
tionssachc des Herrn Anton Znidcrsic von
Feistriz gegen Jakob Acntlnc von <Aam-
bije Nr. 26 pcto. 180 f l . c 8. o. mit dem
vorigen Anhange auf den

2 8. O c t o b e r und
2 9. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, über-
tragen worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 2ltcn
Mai 1870.

(1494—1) Nr. 2377.

Dritte exec. Feilbietung.
Mi t Bezug auf das diesgerichllichc

Edict vom 7. März 1870, Z. 1 I 0 l , wird
kund gemacht, daß über Ansuchen beider
Efeculionstheilc oic auf oe» 28. Ma i und
26. Juni d. I . angcurdnelc elfte und zweite
Heilbietung der dem Andrews Vidrih von
Goöe gehörigen RMi lät als abgethan
erklärt, die dritte auf deu 30. Jul i 1870
ungcoldllttc Fcilbictlllig aber auf den

1 4. N 0 vcm 0 er 1 8 7 0 ,
um 9 Uhr Vormittags, nnc dem frühern
Anhange übertragen wulde.

K. Ü. Bezülögericht Wippach, am 20ten
Mai 1870.
lilät nur bei der ktzten Fcilbielung nothigen-
falls auch unter dem Schätzungswcrthc ver-
äußert wecoen würde.

Die kicttationsdedlnguisse, das Schäz«
zungsprotololl und der Grunobuchscxtract
können bei diesem (berichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 3ten
Juni 1870.

(1593-1 ) Nr. 4116.

Uebertragung
dritter M . Feilbietung.

Bun dein t. t. Bezirksgerichte Feiflriz
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sci übcr Ansuchen t>er Frau Ioscfine
IcUouöcl von Fcislriz die mit Bescheide
vom 27. November 1869, Z. 9201, auf
den 24. Juni 1870 angeordnete dritte
cfccuiioc Fcilbictung dcr Nculilät Urb.-
Nr. 4 uäHerrschaft Prcm deo Anton Barbiö
mit dem vorigen Anhange und Belsatze
auf den

15. N o v e m b e r 1 8 7 0
übertragen.

K. t. Bezirksgericht Feislriz, am 18tcn
Juni 1870.

(1669—1) Nr. 1493.

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei von diesem Gerichte über An-

slichcn des Josef Groznil von Brczje,
Bezirkes Liltai, gcgcn Michael Gorisel
von St . Paul , wegen schuldiger 140 ft.
88 kr. ö. W. c. «. 0. die executive öffent-
liche Versteigerung der dem Achtern gchö»
rigen, im Grundbuche des Gutes Grnndcl-
hof 8u!) Neclf.-Nr. 34 vorkommenden Nca-
lilät in St. Paul, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrlhc von 637 fl. 20 kr. ö. W.,
bewilliget und es seien zur Vornahme der-
selben hiergcrichlS drei Feilbietungs-Tag«
satzungcu auf den

9. S e p t e m b e r ,
14. O c t o b e r und
18. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags nm 11 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß obige Nea-

(1842—is Nr. 3421.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k, t. Bezirksgerichte Wippach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es fei über das Alisuchcn der Herr.

schüft Wippach gegen Josef Novak von
Plauina H».-Nr.93 wegen aus dem Ver-

gleiche vom 7. März 1867, Z. 915, schul<
digcr 103 fl. 32 kr. C. M . 0.8.0. m die
executive öffentliche Versteigerung der dem
Lctztern gehörigen, im Grunobuchc Tom.il'
Mg. 92, 95, 98 und 10l , dann AuSzugS-
Nr. 88 ad Herrschaft Wippach, Grundbuch'
Nr. 213 llä öcntcndnsg und Mss. 183 Hti
Gilt Planina, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerts von 2324 fl. (5, M>,
gcwilllgct und zur Vornahme derselben die
cxccutiven FeilbictüngbtocjsutzlMssen auf den

14. S e p t e m b e r ,
15. O c t o b e r und
15. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
GcrichtSlanzlei mit dem Anhange destimtill
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictung auch untcr dew
Schätzungswcrthc an den Meistbietende»
hintangcgcbcn wcrde.

Das Schätzuligsprotokoll, der Giul'd'
buchscxtiact und die tticitationsbeoin^mlsc
können bci dicscm Gerichte in dl>» gcwöh»'
lichen AmtSstuüdcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wipftach, am 2 M
Iu^iM,
(1845-y Nr. 4593.

Ucbcrtragunss
dritter excc. FeilbietnO

Vom k. l. Bezirksgerichte Fcistriz wî  !
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. t. FinM
ProcnriUnr die mit Bescheide vom 11>̂
März 1870, Z 1879, auf dcn 2. Aug^
d. I . angeordnete dritte executive Feilb'l'
tnng der dem Anton Kaluza von Graf^'
brunn Nr. 104 gehörigen Realität Urb>'
Nr, 421 lul Herrschaft Adelsbcrg mit Ä ^
behaltnng des Ortes, der Stunde und ^
dem vorinen Beisätze anf den

1 1. N o v e m b e r 1 8 7 0
übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht Feislnz, am Wte« ,
Juli 1870.

(1840— l ) N l^2974.

Dritte exec. Feilbietuw
Mi t Bezug auf das diesgerichtl'^

Edict vom 21. März 1870. Z. l ^ '
wird bekannt gemacht, daß die cu>f ^,
5. Juli l870 augcurdnctc drille cicc»^
Feilbictuüg der dem Josef Ccstcl °°"
Podraga Nr. 26 gehörigen, im ON>^
buche Prcmcrstein 8ud Tom. IV, Mß. l" ^
Urb.-Fol. 8 l , N. -Z. ' /« vortommc^
Realität auf den

6, S e p t e m b e r 1 8 7 0 , .
um 9 Uhr Vormittags, mit dem fti>^'
Anhange übertragen worden sei. ^

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 29'l
Juli 1870. ^ . .

lsi893—3) Nr. 2?l^'

Executive Feilbietung
Von rem l. t. Bezirksgerichte TsH"

nrmbl wird hicmit bekannt gemacht-
Es sei über das Ansuchen des M ° "

Knmp von Neutabor, Machthaber
Katharina Glnl von Cerouc, gcgc« ^
hann und Maria Kambii von Tschcrne^
wegen aus dem Vergleiche vom 24. -^.
1867, Z. 2771, schuldigen 185 fi. 0- ,.
e. 8.0. in dic cfecutivc öffentliche "^ ' ^
gerung der dem Letztern gehörigen, ^
Grundbuchc ilä Sladtgilt Tscheruembl -,
Curr.-Nr. 526 vorkommenden N " ^
sammt An- und Zugchür, im g">w .̂
erhobenen Schätzungswcrthc von ^ ^ ,
ö. W., gewilligtt und zur Vornähme i,
selben die drei Feilbietungö-Tagsa«"
auf den

2. S e p t e m b e r , >
5. O c t o b e r nnd
2. N o v e m b e r 1 8 7 0 , ^ l

jedesmal Vormittags um 11 U h ^ l , ' ^
Gcrichtskanzlei mit dem Anhalissc ^ ^
worden, daß die feilzubietende Nea ^.»
bci der letzten Feilbietung "ich " " „„dl'"
Schätzungswerthe an dcn M ' ! '
hintangegcben wcrde. O l " ' ^

Das Schützungsprotololl, " .»,gM
buchscrtract und die Licitatton^ ^h»
können bci diesem Gerichte ' " ^ ' "t,cl'' ,
lichen Amtsstunden cingcschcn " ^ a' ^

K. l. Bezirksgericht Tschcr'"" »
30. Ma i 1870. >
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(1849—2) Nr. 105.

Erinnerung
an die Anton, Miza, Michael und Valentin

I a m n i g .
Von dem k. t. Bezirksgerichte Lack wird

den Anton, Miza, Michael und Valentin
Iamnig hiermit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Kcrmcl von Nctcic die
Klage vom Bescheide 11. Ma i d . I . ,Z .105 ,
wegen Anerkennung der Verjährung ihrer
Rechte aus dem Ucbcrgabsvcrtragc vom
6. October 1811, intabulirt an der Realität
Urb.-Nr. 2547 Grundbuchs der Herrschaft
Lack, und zwar der Forderung des Anton
und der Mlza Iamnig an lebenslänglicher
Wohnung und Unterhalt, dann eines
MessenlegatcS nach jcdmr pr. 20 si. und
der Abfertigungen des Michael und Valentin
Iamnig u 100 f l . sammt Natnralicn ange^
bracht.

Da der Auscnthaltsolt der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblaudcn abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Jakob
Nogataj von Lipica als (üurator ää 3.owm
^stellt und die Tagsatzung zur mündlichen
^rhandluug dieser Rechtssache auf den

24. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,

">n 9 Uhr, Hieramts bestimmt.
Dieselben werden hicvon zu dem Ende

^ständiqct, damit sie allenfalls zu rechter
95'l selbst erscheinen oder sich einen andern
^ w l l l t e r bestellen, auch diesem Gerichte
H c h machen, überhaupt im ordrnmgs-
H "hll, Nege einschreiten und die zu ihrer
hMidigung erforderlichen Schritte ein-
^"" lönnen, widrigcns diese Rechtssache
H dem aufgestellten Curator nach den
h ^'lnnnmqen der Gerichtsordnung ver-
es -!^ " "den und die Geklagten, welchen
au^'Nens frei steht, ihre Rcchtsbehelfc
zu n ^ ^ brannten Curator an die Hand
cnm ̂ ^ ^^ ^^ ^u^ liner Vcrabsüumuuq
werX"^"^°lgen ^^st beizumessen haben

_ _ ^ ^ ° m i i . M^i 1870.

°nD ^inneruug
Dom.j« schick, Caspar Meschick und
^ f '""Hubcr'schc Erben, unbekannten

' " 'Mlcs,und ihre ebenfalls unbekannten
Erben und Rechtsnachfolger.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Kronaui
«/ °e» Thomas Kavallar, Pctcr Tschcrnc,
Do °, Accschick, Caspar Mcschick und
^ mitian Hudcr'schc Erben, unbekannten
^^"Uhaltcs,und ihre ebenfalls unbekannten
<, k" und Rechtsnachfolger hiermit cr>

hs ^ ^°bc Peter Kirchmaicr von Ratschach
^ n ! l ' ^ ""^ ' ' dieselben dic Klage auf
d>ts,tt, " ' ^ Erloichcneltlärnug der für
»tu s ^ °"f ber kläner'schcn Realität zu
^ '^ach Eonsc.-Nr. 50 «uii Urb.-Nr. 387
pos,'"^^aft Wcißcnfels haftenden Satz-

^ und zwar:
bo,/c)^b,omas Kavallar laut Schuldbrief

' " A p r i l 1801 pr. 301 si,;
b°i„' ^ p " c r Tscherne laut Schuldbrief

s ^ . October 1803 pr. 50 f l . ;
1'D? <, . "" Mcschick laut Protokoll vom
3l , t ,Hber 1804 pr. 106 fi. 30 kr, ncbst

1. Dec,« ?^° l Mcschick laut Protokoll vom
f ^ e r 1 ^ 4 pr. 151 fi. 30 kr,, mld

"Nhcilg °""tiau Hl'bcr'schc Erben in Fol«c
^ kr b ° " ^^- Scptbr. 1807 pr. 23 f l .
^lStost), ' ^ r o c . Interessen, dann Ge-
'Ud . ' "̂ pr. 1 si. I lr.,
^ t s ch^.^. April 1870, Z .559, hier-

^t>lich,„ °U)t, worüber zur ordcnilichcn
^ f den ^"Handlung die Tagsatzung

^ N , < ) ^ ' O c t o b e r 1 8 7 0 ,

c^^-D ^ ' " i l dem Anhange des ^ 29
.^klllgt^ ^"anichts angeordnet und den
F'lcs h.,'°^en ihvcs unbekannten Alifcnt-
3 ^ 6 al« ?lcf Mcfchick von Ratschach

^ >„,. ^"'Uw,- uä 2owm auf ,hic
ders?'sk! . 5 ° ^ " bestellt wurde,
selb > m ^? ! ' " ^''lllbcn zu dem Cndc

M ^ u ^ d sn allenfalls zu rcchlcrZei.
» '^""cn odci sich einen andern

Sachwalter zu bestellen und anher namhaft
zu machen haben, widrigcns diese Rechts-
sache mit dem aufgestellten Curator ver-
handelt werden wird.

Kronan, am 22. April 1870.

(1922--2) N ^ i 4 5 8 9 ^

Zweite erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicte vom 15lcn

Jul i 1870, Z. 12420, wird vom k. k.
städt.-dclcg. Bezirksgerichte Laibach betanut
gemacht:

Es werde, nachdem bei der mit Exoffo»
Bescheid vom 15. Jul i 1870, Z. 12420,
auf den 13.Angllst l. I . angeordneten ersten
exccutivcn Feilbictung der dem Johann und
der Ursula Podcrzaj von Pöndorf gehö-
rigen Realitäten Rcclf.-Nr. 405 uud 406
aä Zobclslicrg, dann Urb.-Nr. 79/a, Ncclf.-
Nr. 61/1 ad Pfarr^ilt Rcifniz kein Kauf.
lustiger erschienen ist, nun zur zweiten ans den

14. S e p t e m b e r 1 8 7 0

unter dem vorigen Anhange anberaumten
Feilbictung geschritten.

K. k. städl.'delea. Bezirksgericht Laibach,
am 14. August 1870.

( 1 4 3 1 - 2 ) Nr. 678.

Erinnerung
an die Gartl Zusncr'schcn Erben, unbc-
tauutcn Aufenlhaltcs, und ihre allfälligcn

ebenfalls unbekannten Nechlsnachfolger.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Kronau

wird den Var l l Zusucr'schcn Erben, unbe-
kannten Aufenthaltes, und ihren allfalligcn
ebenfalls unbekannten Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

Es habe Blasius Pclrasch von Würzen
Hs.°Nr. 64 wider dieselben die Klage auf
Verjährt- und Erloschencrtlärung der für
dieselben auf der Ilägcrischcn, zu Würzen
ttu!) Consc."Nr. 64 liegenden, im Grund--
buche der Herrschaft Weißenfcls «ud Urb,.
Nr. 303 vorkommenden Realität laut Ur-
theils vom 6. September 1783 haftenden
Sotzpost pr. 306 f l . 42 kr., uud i»rä08.
13. Ma i 1870, Z. 678, hicramts einge-
bracht, wmüber zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 7 . S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. hiergcrichts angeordnet nnd den
Geklagten wegen ihres unbekannten Aufcnt»
Haltes Herr Anton Hribar von Kronau als
(^uiiiwr iiä 20ww auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit scll'st zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und auhcr
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rcchtüsachc mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

Kronau, am 13. Ma i 1870.

" ( 1 8 8 5 ^ 2 ) Nr̂ M .̂

Executive Feilbietlmg.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Kronau

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Josef

Pohrvon Nccic, Curator der mindclj Agnes
Smolej von Karncrvcllach, gegen Primus
Smolcj vou Karncrvcllach Nr. 71 , wca.cn
aus dem Urtheile vom 20. April 1869,
Z. 708, schuldiger 33 f l . 97 kr. ii. W.
o. 8. o. in die executive öffentliche Verstei-
gern» n der dem Lctzlcrn gehörigen, im
Grundbuche uä Herrschaft Vcldcs »ud
Urb.-Nr, 75 voltommcndcn Realität, im
gerichtlich erhobenen Schützuugswcrlhe von
376 fi. ö. W , gewilliget nnd zur Vor»
nähme dcrfelben die drei Fcilbiclungs«
Tagsatzungen auf den

7. S e p t e m b e r ,
8. O c t o b e r und
9. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jcdcömnl Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcrichtskanzlci zu Krouau mit dem An-
hange bcstnnmt wordet,, daß die feilzubie-
tende Realität nur bei der letzten Fcilbic-
lung auch uülcr dcm SchätzungSwcrlhc an
drn Meistbietenden hintangcgcbcn w^rdc.

Das SchätzllnBprotokoll, der Grund-
buchscz-lract und dic Licitatiunöbediuguissc
sönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstmldcn cinaeschcn wcrdcn.

K. t. Bezirlszicricht ,ttro»au, am 3len
l I u n i 1870.

(1920—2) Nr. 3428.

Zweite erec. Feilbietullg.
I m Nachhange zum dicsgerichtlichen

Edictc vom I I . Juni d. I . , Z. 2604, wird
bekannt gemacht, daß, nachdem zur ersten
Feilbictung der dem Michael G^spcrlin
von Poschct gehörigen, im Grundbuche
Krr H.nschaft Michclstetten gud Urb..
^ir, )j^9 vorkommenden Realität kein Kauf»
lustiger crfchienen ist, am

7. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
früh 9 Ubr, in dieser GcrichtSkanzlei zur
zweiten Tagsatzung geschritten wcrdcn wird.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
5. August 1870.

11493^2) Nr. 2393.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

M i t Bezug auf das dicsgcnchtliche
Edict vom 4. December 1869, Z. 5184,
wird l>elaul,t gemacht:

ES sei über Ansuchen dcö Franz Stibi l
vou Ustja Nr. 38 die gegen Michael Stibi l
von cbcndort auf den 2. Juni d. I . ange-
ordnete dritte Rcal^Fcilbietung auf den

10. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
mit Bcibehalt dcs OcteS und des frühern
Anhanges, übertragen worden.

K. l. BczillSgcricht Wippach, am 20tcn
Ma i 1870.

(1936 -2 ) Nr. 3233.

Executive Fcilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der t. t.

Finanzvrocuratur Laibach, in Vertretung
des hohen AcrarS, gegen Agnes Widma,
von Ziltlachcr Dobrova, wegen aus dem
Zahlungsaufträge vom 3. December 1865,
Nr. 401, schuldiger 56 fl. 87 ' / , kr. ö.W.
e. 8. o. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem ttctzlrru gchörigcu, im
Grundbuchc Pfarrhofgilt S'cin 8ud Urb.»
Nr. 205'/z vortommeliden Realität, im
gerichtlich cihobcnen Schätzungswcrlhe von
655 si. 40 lr. ü. W., gewilligct und zur
Vornahme derselben die drei FcilbirtungS»
Tagsatzunucn auf den

2. S e p t e m b e r ,
1. O c t o b e r und
3. N o v e m b e r 1 3 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichlskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbictung auch unter dem
Schätzungswcrthc an den Meistbietenden
hinlangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchecxtract und die ̂ icitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstnnden eingesehen wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 3len
Jul i 1 8 7 0 ^
( 1 8 8 3 ^ 3 ) ^ Nr. 1653.

Executive Feilbietung.
Von dem t, t. Bezirksgerichte Obcr-

^aibach wird hicmit bekannt gemacht:
(Kg sci über das Alisuchcn der Anna

Pctlouc von M'ttcrdoif «egen Iofef Pclrouc
von dort wegen aus dem Urtheile vom 8len
October 1866, Z. 4765, schuldiger 151 f l .
ö W c 8. o. in die executive öffentliche Vci-
stciaerung der dem ^ctztcrn gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Billichgraz 8ud
Rcclf «Nr 22, U. 1, Fol. 28 vorkommenden
Realität, im gerichtlich cihobcnen Schäz.
jungswcrlhe von 2627 fi. 40 kr. ö. W.,
gcwilligct und zur Vornahme derselben die
drei Fcilbictuugs'Tagsatzungeu auf den

14. S e p t e m b e r ,
15. O c t o b e r und
1<1. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hiergc-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß dic feilzubietende Realität nur bei dcr^
letzten Fcilbicluna auch unter dem Schäz-.>
zuugswerthc an den Meistbietenden himan-
gcgcbcn werde.

Das Schätzunysprotokoll, der Grund-
buchsexiract und d,c tticitallonsbcdlngnissc
können bei diesem Gcrichic in den gewöhn,
lichen AmtSstundcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Ober-^aibach, am'
15. Juli 1870. '

( 1485 -3 ) Nr. 1283.

Erecutive Feilbietung.
Von dlm t. k. Veziltsgcrichte Groß.

laschitz wird hie.-liit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuche» des Gar»

tholmä Tomsiö, als Ctssionäi dcs Josef
Iaklic von Unterpodpolane, gec,rn Johann
Hoöcoar von Sagorica Nr, 20, wegen aus
dem Bescheide vom 28 April 1864, Z.433.
fchuldigcr 50 ft. 99'/^ kr. ö, W. c 8. c
uz die executive öffentliche Versteigerung
der dem Letztern gehörigen, im Grundbuche
Zobclsberg »ud Reclf.-Nr. 90 vorlom-
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthe von 997 fl. 0. W., ye-
williget und zur Vornahme derselben die
FeilbietungS-Tagsatzungen auf den

3. S e p t e m b e r ,
5. O c t o b e r und
5. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, hierge»
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbictlmg uuch unter dem Schäz«
zungswcrthc an den Meistbietenden hintan«
gegeben werde.

Das Schätzu»g5protokoll, der Grund-
buchsexlracl uud die LicitationSbedilignisse
können bei diesem Gerichte i» den qewöhn*
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Blzirksgericht Großlaschitz, am
24. März 1870.

(1937—3) Nr. 3234.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Stein

wild hicmit bekannt gemacht:
Es sei iM r das Ansuchen der l . k.

Finanz-Procuratur Laibach, in Vertretung
des hohen Arrars, gegen Mart in Drecnik
von Maikou Hs . 'N r . 3 wegen aus dem
NüclstandsanSweise vom 16. April 1869
schuldiger 74 fl. 94 kr. ö. W. e. u. 0. in
die executive öffentliche Versteigerung der
dem ^etztern gchöriaen, im Grundbuche der
Pfalz Laibach uud Neclf.-Nr, 349/a, Post-
N i . 5 vorkommenden Realität, im geiicht^
lich erhobenen Schatzungswerthc von 445 si.
ö. W., gewilliget und zur Vornahme der»
selben die drei FeilbictungS-Tagsatzungen
auf den

2. S e p t e m b e r ,
I . O c t o b e r und
3. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichlslanzlci mit dem ölnhanqe bestimmt
worden, daß die feilzulmtende Ncalität nur
b>i der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungöwcrthe an den Meistbietenden
hintangcgebcn werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund»
buchScxtract und die Acitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte i» den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 3ten
Ju l i 1870.
" ( 1 8 6 1 - 3 ) Nr. 1366.

Executive Feilbietung.
Von dem l, t. Bezirksgerichte Ncumurtll

wird hicmit bekannt aemochl:
ES sci über daS Ansuchen dcS Herrn

Matthäus Pollak von Ncumailll ^egtl»
Franz Graschitz von Sebenc wegen auS
dem gcrichllichel, Vcralciche vom 22. Mä>z
I«57 , Z. 449, schuldig 30 f l . E. M .
c. 8. c in d,e executive öffentliche Veistci-
sicrunf, der dem Lctztcrn gehörigen, im
Grnndl'uchc der Psarrgilt Kronau «ud Urb.«
Nr. 3 vorkommende» Realität zu Sebene,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
von 2734 f l . ö. W . , gcwilliget und zur
Vornahme derselben die Feilbietungs^Tag«
slltzungcn auf den

10. S e p t e m b e r ,
. I I . O c t o b e r und

12. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hieramts
mit dein Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der lctzteu
Feilbiclung auch unter dem Schätzung«,
werthe an den Meistbietenden hintanaeoebcn
werde.

Das Schnhunftsprotololl. der Grund,
buchsextrcict uud dic Licitulionebcdiuanisse
tönncu bei dieicm Gerichte in den ntwöhl!
lichen Amti'stunden cingesetzcli werden

K. t. BezilltMlicht ^cuniall l l . ^"'
27, Jul i 1870.
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Die V l M Ausstellung
von

Erzeugnissen der Land- und Forstwirthschaft, des Berg-
baues und Hüttenwesens, der Industrie und Kunst

beginnt

Donnerstag den R5 September R87V.
Zahl der Aussteller: » 5 V V .

Nusstellun» von Pferden. Schafen. Schweinen und Kleinvieh 18. bis 20. September;
von Rindvieh 22. bis 25. September; von Hunden 2. und 3. October.

Ausstellung von Vlumen und Frühobst 15. bis 25. September; vou Spiitobst. Trauben
und Gemüse 29. September, bis Schluß der Ausstellung.

Jubelfeier der steiermiirtischen Lllndwirthjchafts-Gesellschllst
1V. b is 23 . September 1K7V. (1W5)

Die sonst noch stattfindenden Festlichkeiten werden besonders betannt gegeben werden.

« ^ Gvilevtiscke Krämvfe Mllsuckt) «M»>
heilt brieflich der Tpecialarzt für Epilepsie « ^ «V. »4,«»» ^ ^ ^ ^ ^ W

D D M W » > !>»«>» iu Ber l in , Louisenstraße45. — Bereits über hundcrtjgehcilt. W W M W D I

Wagenverkauf.
Ein eleganter, leichter vierfitziger Wagen

ist aus freier Hand billig zu verkaufen.
Näheres Barmherzigengasse im Gebäude

der Bezirks hauptmannschast. (1983—1)

Giue neu hergerichtete ^ ^ M

sammt Zugehör am alten Vlarkt Nr. 155
ist für Michaeli zu vermuthen.

Anfrage im Vuchbinderssewölbe
im selben Hause. (1898—3)

Verpachtung.
Eine bedeutende Realität m i t Post-

stall ist in der S t a d t M o t t l i n g in
Unterkrain auf sechs Jahre zu verpachten.
Pachtlustigc wollen sich unter der Adresse:
k. 4 . U. Post Mottling, melden, allwo sie
die näheren Vedingnisse erfahren können.

Stadt Mottling, am 19. August 1870.
(1955—2)

Grste öffentliche höhere

Hllndels-Lehmstlllt
i n AU >^n ,

P r a t e r st r a ß e 32.
Die absolvirten Hörer genießen

» M M die Bessünstigung des einjäh-
rigen Freiwilligendienste« in der l , t. Armee, ohne
sich der Freiwilligeilplllfung unterziehen zu müssen.

Einschreibungen finden vom 26. September
an statt.

Der Unterricht beginnt Anfang« October. Am
8. October beginnt ein Vorbcreitungscursus für
den praktischen Eisenbahn- und Tclegraphendienst.

Jahresberichte durch die Direction und jede
Buchhandlung. (1^15—3)

<?»rR ^ » > > > r « » , Director.

(1970^2) Nr. 2671.

Ouratels-Aufhebung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Littai wird

hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht:
Das t. l . Landesgericht Laibach, als

nunmehr zuständige Curatelsinstanz, have
die vom k. k. Kreisgerichte Neustaotl (Ru<
dolfswerth) mit Beschluß vom 14. Juni
1859, Z, 786, über Johann P e t r i i von
Preoole, Pfarre Mariathal, wegen Ver-
schwendung verhängte Curatel aufzuheben
befunden.

K. t. Bezirksgericht Littai, am 31sten
Juli 1870.
(1921^1) Nr. 139077

Aufforderung.
Von dem k k. städt.. deleg. Bezirks-

gerichte Laibach wird bekannt gemacht:
ES sei am 29. Ma i 1870 der Kaischler

ThomaS Iarc von Podrepec mit Hinter-
lassung einer letztwilligen Anordnung oer.
storoen.

Da dem Gerichte der Aufenthalt des
pstichttheilsberechtigten erblasserischen Soh-
nes Anton Iarc unbekannt ist, so wird
derselbe aufgefordert, sich binnen

E i n e m J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage an, bei
diesem Gerichte zu melden und die Eros«
trtlärung anzubringen, widrigen« die Ver»
lassenschaft mit den sich meldenden Erben
und dem für ihn bestellten Kurator Dr.
Rudolf abgehandelt werden würde.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 9. August 1870.

( 1 9 8 0 - 1 ) Nr. 14312.

Eurattls-Verhängung.
Vom t. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über G e o r g P o d l o g a r

von Helimle, mit Bescheid des k. l . Lan-
deSgerichtes Laibach vom 9. Ju l i l. I , ,
Z. 3510, ob Verschwendung die Curatel
verhängt und Johann Paßnar von Brc-
sovitz zu dessen Curator bestellt worden.

Laibach, am 16. August 1870.

(1655—1) Nr. 1203.

Aufforderung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Ratschach

wird kund gemacht, daß am 6. Februar
1870 Martin Bec von Latschenberg ohne
letztwillige Anordnung gestorben ist und
dem Gerichte die Personen, denen ein Erb«
recht zusteht, gänzlich unbekannt sind, dem»
nach Jene, welche auf den Verlaß einen
Anspruch haben, aufgefordert werden, die
Erbserllärung unter Nachweisung des Erb-
rechtes binnen

E i n e m J a h r e

anzubringen, widrigen« die vom Curator
Josef Gorcnc von Latschenberg verwaltete
Perlasfenschaft mit den Erbserklarten ab-
gehandelt, oder wenn sich Niemand erbs-
erklärt, ganz als erbloS eingezogen werden
würde.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
20. Juni 1870.

(1650^3)" Nr. 835.

Erinnerung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Kronau

wird den allfälligen Rechtsansprechern der
8ud Consc.-Nr. 27 in Moistrana liegen-
den Kaischenrealität s. A. hiermit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Rabitsch von Moistrana
Nr. 27 die Klage pow. grundbücherlicher
Anschreibung obgenannter Realität auf
feinen Namen sud prass. 10. Juni 1870,
Z . 835, hieramts eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsahung auf den

1 8 . O c t o b e r 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O . Hiergerichts angeordnet wurde.

D a der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den k. k. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Georg Slumauz von Moistrana als 0u -
rawr 2,ä 2ot,um bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erfcheinen oder sich einen an-
dern Sachwalter bestellen und diesem
Gerechte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tünnen, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Gestimmungen der Gerichtsord.
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, ihre Rechts«
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst bei«
zumessen haben werden.

Kronau, am 10. Juni 1870.

Die Lamnm- ck Metall Waarm-Mnk
des

R. Ditmar in KVien
zeigt a n . das; die Aufgabe des neuen Preis Couraiits erfolgt ist.

Billigeres und besseres Fabrikat als alle Eoucurrenzen.
Empfehlenswerth:

> B M ? ^ ^ " und vorzüglich conslrunte N. Ditmar's Patent - MnV''
^ . , ^ - brenner. IuHiterbrenner mit flachen, Docht, um Argandflamms
' ^ ^ ^ ' ' / ^ x ^ zu erzeuge». (1941-2)

I. 1^ 1 W M ^ I " ' Interesse des ZI. t. Publikums bitte ich zu beachten,
X / MWWs das, jeder Brenner beifolgendes Fabrikzeichen trag'-

^ Die seit 36 Jahren mit bestem Erfolge bestehende

Handels Lehr-
und

Erziehungs-Anstalt
zu Lalbach,

in welcher der Lehrcurs ordnungsmüßig mit 1 . October beginnt, über-
nimmt auch während des Schuljahres Zöglinge zur Ausbildung.

Unterrichtssprache deutsch und italienisch.
Auf Verlangen werden Aspiranten für die Prüfung zur Aufnahme

als einjährige Freiwi l l ige in die Armee vorbereitet.

Programme bei ImdUlMd Mahr,
(1974-1) " Director."

(1535—2) Nr. 6752.

Aufforderung.
Von dem t, k. städt. - deleg. Bezirks»

gerichte in Görz wird belannt gemacht, daß
am 22. Ma i 1869 der Dcficicnten-Pricster
Josef Grahek in Ober-Ceron ohne Hinten
lassung einer lchtwilligcn Anordnung^ge.
storben sei.

Da diesem Gerichle bezüglich seiner
Verwandten unbekannt ist, welchen Personen
auf seine Verlassenschast ein Erbrecht zu»
stehe, so werden alle Diejenigen, welche
hierauf aus was immer für einem Rechts«
gründe Anspruch zu machen gedenken^ auf«
gefordert, ihr Erbrecht

b i n n e n E i n e m J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage an gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden, und unter
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre E.rbS<
erllärung anzubringen, widrigenfalls ein
Drittel der Vcrlasscnschaft, für welche der
l. l. Notar Herr Anton Dr. Nordis als
VcrlassenschaftS-Curator bestellt worden ist,
mit Jenen, die sich werden crbserllärt und
ihren Erbsrechtstitel ausgewiesen haben,
verhandelt und ihnen eingeantwortet, der
nicht angetretene Theil der Vcrlassenschaft
aber, oder wenn sich Niemand erbSertlärt
hätte, der ganze Dritlheil vom Staale als
crblos eingezogen würde.

Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Görz, am 8. Juni 1870.

(1878-3 ) Nr. 2229.

Zweite erec. Feilbietung.
Mi t Bezuq auf das Edict vom 8ten

Juni 1870, Z. 2229, wird bekannt ge-
macht, daß, nachdem die erste Feilbietung
am 9. August 1870 erfolglos war,

am 9. S e p t e m b e r 1 8 7 0
zur zweiten Feilbietung der Realität der
Margareth Mulej von Kropp, Post-Nr. 94
^ä Herrschaft Nadmannsdorf, Hiergerichts
geschritten wird.

K.k. Bezirksgericht NadmannSdorf, am
9. August 1870.

(1806—3) Nr. 10892.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. k. städt.»deleg. Bezirksgerichte
öaibach wird im Nachhange zum Cdictc
vom 14. April 1870, Z. 6483, betannt
gegeben:

Es werde die mit Bescheid vom 14ten
April 1870, Z.6483, auf den 9. Jul i 1870
anberaumte dritte executive Feilbietung der
Johann Aucnit'schen Realität auf den

10. S e p t e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtslanzlei mit dem vorigen Anhange
übertragen.

Laidach, am 23. Juni 1870.

(1944—2) Nr. 4 ^

Bekanntmachung.
Vom t.t. Bezirksgerichte Mot t l ing^

belannt gemacht, daß in der Executions^,
der Margarets Pauliäiö von DergaM"
gegen Jakob Stepan von Oskurzenca ""
Georg Stepan von Praprot, derzeit u"^
kannten Aufenthaltes, pcw. 24 fl. e. s>
den beiden Executen Johann Ioanetit ^
Vertaca als «üurator aä actum u"b «'
Schriftenempfängcr aufaestcllt worde» ^

K. l. Bezirksgericht Müttling, am 14^
August 1870.

(1765—1) Nr. 920

Aufforderung. ^
Von dem t l. Bezirksgerichte ^

setsch wird belannt gemacht: s,
Es sei Paul Mohorcic von ̂ "

ubelsln Nr. 17 gestorben. Da dem s ^
der Aufenthalt des pflichltheilsbcrcW ^
Erben Paul Mohorcic unbekannt >st'
wird derselbe aufgefordert, sich bin"!"

E i n e m J a h r e , .̂
von dem unten gesetzten Tage ^ - .z,
diesem Gerichte zu melden und die » ̂
erllärung anzubringen, widrigenfaU" ^
Verlassenschllft mit dem sich mclde^
Erben und dem für ihn aufgestellten^' .,
Herrn Karl Demscher von Senosetsch """
handelt werden würde. >̂

K. l. Bezirksgericht Scnosetsch'
18. December 1869. ^ >

(1466—2) Nr. l ^ '

Erinnerung .̂
an die unbekannten Erben des A" j
Krizaj'schen Verlasses vo„ Obm"' ?

Von dem l. k. Bezirksgerichte'" ^ /
laibach wird hiemit den unbekannten /̂
des Anton Krizaj'schen Verlasses c>on "
laibach Hs.°Nr. 192 belannt gemach ' ^

Es habe Herr Andreas L e n a t t ^
Oberlaibach wider den genannten ^ f t .
die Klage pow. Zahlung von 339 si- ^
8ud i>rHW. 31. Ma i 1870, Z. l b ^ /
gerichts eingebracht, worüber zur ^g
lichen mündlichen Verhandlung "
satzung auf den

8. O c t o b e r 1 8 7 0 , ^
Vormittags 9 Uhr, hicrgerichts ^ / e '
Conlumazfolgen deS § 2 9 ° . ^ ^
räumt und dem Verlasse Herr A " ' ^
von Oberlaibach auf seine ̂ e,
Kosten bestellt worden ist. ,esse"l^

Dessen werden die Erbs'Ntc ' n ^ ^ '
dem Ende verständiget, daß 1 " ^ ' " . „ ,
zu rechter Zeit selbst erschei""' . „,a<y ,
andern Sachwalter mcher na>^ ' ^ l " "̂ ,
widrigen«, diese Rechtssache l' ^, i0>^
nannten Curator verhandelt H,

K. k. Beziitsgcricht ObeN"
2. Juni 1870.

Druck und »erlnz von 3»u»z 0. Kleiumayr ck ß«d«r Vamberg in Laibach,


